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„Reifenplatzer auf BAB 20: 82-Jähriger
verletzt, Autobahn voll gesperrt“

PKW überschlug sich nach Reifenplatzer auf der BAB 20:
Fahrer leicht verletzt, erheblicher Schaden. Details zur

Unfallaufnahme.

Unfall auf der BAB 20: Reifenplatzer führt
zu dramatischem Fahrzeugüberschlag

Ein schwerer Unfall ereignete sich am 25. Juli 2024 auf der
Autobahn 20 in Mecklenburg-Vorpommern, der erneut die
Gefahren des Straßenverkehrs verdeutlicht. Gegen 16:30 Uhr
verlor ein 82-jähriger Fahrer die Kontrolle über seinen PKW, als
der rechte Hinterreifen platzte.

Hintergründe des Unfalls

Der Fahrer war mit seinem Citroen auf der BAB 20 in Richtung
Stettin unterwegs, als der Reifen plötzlich versagte. Solche
Reifenplatzer können durch verschiedene Faktoren verursacht
werden, darunter Abnutzung, Druckverlust oder
Beschädigungen. In diesem Falle führte das plötzliche Ereignis
dazu, dass der Fahrer zunächst nach links in die Schutzplanke
lenkte und das Fahrzeug dann nach rechts abgelenkt wurde.
Schließlich überschlug sich der Wagen und kam auf dem Dach in
einem Erdwall zum Liegen.

Rettungsmaßnahmen und medizinische
Versorgung



Die schnelle Reaktion der Rettungskräfte trug dazu bei, dass der
Fahrer, obwohl er leichte Verletzungen erlitt, umgehend
medizinisch versorgt werden konnte. Ein Rettungswagen mit
Notarzt und ein Rettungshubschrauber wurden zur Unfallstelle
geschickt. Der verletzte Fahrer wurde in das Krankenhaus
Greifswald gebracht, um dort behandelt zu werden. Dies
unterstreicht die Notwendigkeit der schnellen und effizienten
Rettungsdienste, besonders in kritischen Situationen.

Folgen für den Verkehr und die Umgebung

Aufgrund des Unfalls und der anschließenden Aufräumarbeiten
war eine Vollsperrung der BAB 20 für etwa eine Stunde
erforderlich. Dies zeigt, wie kritisch Unfälle auf Autobahnen sind
und welche Auswirkungen sie auf den Verkehrsfluss haben
können. Eine solche Unterbrechung kann nicht nur die direkt
Betroffenen, sondern auch Tausende von anderen
Verkehrsteilnehmern betreffen, die auf eine schnelle Lösung
angewiesen sind.

Finanzielle Auswirkungen

Der Gesamtschaden des Unfalls wird auf etwa 22.000 Euro
geschätzt. Dieses finanzielle Ausmaß verdeutlicht die möglichen
wirtschaftlichen Folgen, die aus einem scheinbar zufälligen
Vorfall wie einem Reifenplatzser resultieren können. In vielen
Fällen müssen sowohl die Fahrer als auch die
Versicherungsgesellschaften für solche Schäden aufkommen,
was langfristige finanzielle Implikationen haben kann.

Schlussfolgerung

Dieser Vorfall ist ein weiteres Beispiel dafür, wie wichtig
regelmäßige Fahrzeugwartung und das Überprüfen von Reifen
sind, um gefährliche Situationen im Straßenverkehr zu
vermeiden. Die Tragik solcher Unfälle kann nicht nur eine sehr
persönliche, sondern auch gesellschaftliche Dimension haben,



da sie das Sicherheitsbewusstsein und die Verkehrssicherheit
generell in Frage stellt.

Im Auftrag

Jürgen Kolletzki

Polizeiführer vom Dienst, Einsatzleitstelle, Polizeipräsidium
Neubrandenburg
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